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Interpellation Lendi-Mels / Schuler-Benken (50 Mitunterzeichnende): 
«Veräusserung nicht betriebsnotwendiger Liegenschaften der Klinik St.Pirminsberg 
Pfäfers 

 
 
Im Zusammenhang mit den Sparmassnahmen 2004 werden unter anderem auch Liegen-
schaften der Psychiatrischen Klinik St.Pirminsberg Pfäfers zur Veräusserung ausgeschieden. 
 
Die landwirtschaftlich genutzten Liegenschaften hatten in früheren Zeiten für den Klinikbetrieb 
einen hohen therapeutischen Wert. In der heutigen Zeit haben diese Liegenschaften aus thera-
peutischer Sicht keine Bedeutung mehr und die Betriebe sind zur landwirtschaftlichen Nutzung 
verpachtet worden. 
 
Diejenigen Liegenschaften, welche ausserhalb des engeren Klinikareals liegen, sind grund-
sätzlich als veräusserbar bewertet worden und es werden zurzeit Veräusserungsvorschläge 
erarbeitet.  
 
Wir bitten die Regierung, folgende Fragen zu beantworten: 
 
1. Werden diese Liegenschaften zu einem symbolischen Preis an eine Stiftung veräussert 

oder sogar verschenkt? 
2. Wie hoch ist der Sparbetrag für den Kanton bei einer Überführung an eine Stiftung? 
3. Werden die landwirtschaftlichen Liegenschaften nicht den ansässigen Familienbetrieben 

als Existenzsicherung zum Kauf angeboten? 
4. Muss sich der Kanton bei der Veräusserung von landwirtschaftlichen Liegenschaften nicht 

an BGBB halten? 
5. Besteht die Möglichkeit, landwirtschaftlich genutzte Liegenschaften den heutigen Pacht-

nehmern zum Kauf anzubieten und nur historisch schützenswerte Gebäude zur Kultur-
gütererhaltung einer Stiftung zuzuführen? 

6. Welche Liegenschaften gedenkt die Regierung der Landwirtschaft, welche einer Stiftung 
oder anderen Nutzungen zukommen zu lassen? 

7. Wurden auch Varianten geprüft, die Liegenschaften allenfalls im Besitz des Kantons zu 
behalten oder anderen öffentlichen Körperschaften zuzuführen? 

8. Ist sich die Regierung bewusst, dass sie durch einen Entzug dieser landwirtschaftlichen 
Nutzflächen die Pachtbetriebe in ihrer Existenz gefährdet und ihnen eine wichtige Basis 
entzieht?» 

 
 
28. November 2006 Lendi-Mels 
  Schuler-Benken 
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